
A m ^ t K - ^ ? B l a t t.

2^-125. Kamstag ven 16. Gctsber ^830.

«5ubernial - ^erläntbarunZen.
Z. l369. ( i ) 26 Nr. iä5. S t . G , V .

K u n d m a ch u n g
- der Verkaufs - Versteigerung über mehrere un
Rentbezjrke Di^n^no gelegenen Domamen-Vcr-.
kaufsobsecte. — I n Folge hoher S t , G.-Vcr-
außerungs-Hoftommissions-Verordnung vom
20. August d. I . , Zahl 10^24^. 3 i , wird am
27. Ottdber d. I . , in den gewöhnlichen Amts-
stunden bcl dem k. k. Rentamte in vi^nano,
Istnaner Kreises, zum Verkauft NN Wege
der öffentlichen Versteigerung der, zum Came-
ralfonde gehörigen, in den Untergemeinden
Uovcria und (^r i i i25I , Bezirk vißN2na,ge-'
legenen Domainen-Verkaufsobjecte, geschrit-
ten werden, als: i.) des Ackers und Weide-
grundes, benannt ^giuica, im Flacheninhalte
von 5 Joch, 144 Quadrat-Klafter, geschätzt
auf 164 fi. g kr.; 2.) des Ackergrundes, be-
nannt No^.-,, lm Flächeninhalte von 4 Joch,
256 Quadrat-Klafter, geschätzt auf 1.̂ 1 fi.
/l0 kr.; Z.) des Ackergrundes, benannt Losca
e Vällaäg, lm Flächeninhalte von 825 Qua-
drat-Klafter, gesckätzt auf 20 fi. 3/ Z ^ kr..^
4.) des Ackergrundes, benannt 3onc> serg^IiZ,
im Flächeninhalte von Z Joch, 676 Quadrat-
Klafter, geschätzt auf 52 fi. 16 kr.> 5.) des
Rebcngrundes, benannt I^üozina, im Fla-
chenmhalte von 1 Joch, !35o Quadrat-Klaf-
ter, geschätzt auf i57 fi. ^2 kr.; 6.) des Ackcr-
grundcs, benannt ( - r u m ^ i , im Flächenin-
halte von 5 Joch, 5 i5 Quadrat-Klafter, ge-
ichatzt auf 120 fi. z i ^ ^ kr.; 7.) dcs Wald-
von « 7 ^ benannt ( ^ ! , im Flächeninhalte
a u f , « ^ ^ ' 6 9 2 Quadrat-Klafter, geschätzt
cm'clnw.i?- ^ ^'- » Diese Realitäten werden

nießen berecktia,/ ^' ^" besitzen und zu ge-
mepen berechtiget gelesen wäre, um dm bcige-
icytcn Hwcalprns ausgeboten, und dem M e ^
blttcnden Mlt Vorbehalt der Genehmigung

.der raiscrl. komgl. S t , G. V . Hof-Com-
mission, überlassen werden« — Niemand wird

zur Versteigerung zugelassen, der nicht vor-
läufig den zehnten Theil des Fjscalpreises,
entweder in barer Conv. Münze, oder in öffent-
lichen, auf Metall-Münze und auf den Ueber-
bringer lautenden Staatspapieren nach ihrem
coursmaßigen Werthe bey der Versteigerungs-,
Commission erlegt, oder eine auf diesen Betrag
lautende, vorläufig von der Commission ge-.
prüfte, und als legal und zureichend befunde-
ne Sicherstellungs-Urkunde beybringt.— Die,
erlegte Caution wird jedem Licitcmten mit Aus?,
nähme des Meisthltters nach beendigter Ver-
steigerung zurückgestellt, ,me des Meistbieters,
dagegen, wk'd als verfallen angesehen werden,
falls er.sich zur Errichtung desdießfättigmEon-
tractes ntcht herbeilassen wollte, oder wenn er
die zu bezahlende erste Rate in der festgesetzten'
Zeit nicht berichtigte,. bey pfiichtmaßiger Er-
füllung dieser Obliegenheiten aber w»rd ihm
der erlegte Betrag an der ersten Kaufschillings-
Hälfte abgerechnet, oder die sonst geleistete Cau-
tion wieder erfolgt werden. — Wer für einen
Dritten einen Anbot machen w i l l , ist verbun-
den, die dießfällige Vollmacht seines Commi-
tenten der Versieigerungs« Commission vorläu-
fig zu überreichen. — Der Meistbieter hat die
Hälfte des Kaufschittings innerhalb vier Wochen
nach erfolgter und ihm bekannt gemachter Be-
stätigung des Verkaufs-Actes, und noch vor
dcr Uebergabe zu berichtigen, die andere Hälfte
aber kann er gegen dem, daß er sie auf der
erkauften, oder auf einer andern, normalmaßi-
ge Sicherheit gewahrenden Realität m erster
Priorität grundbüchlich versichert, mtt fünf vom
Hundert in Eonventions-Münze verzm^et, und
die Zinsen-Gebühren in halbjährigen Verfalls-
Raten abführt, in fünf gleichen jährlichen Raten-
Zahlungen abtragen, wenn der Erstchungs-
Preis den Betrag von 5o fi. übersteigt, sonst
aber wird dic Zweyte Kaufschillings- HUfte bin-
nen Jahresfrist vom Tage der Uebergabe gench-
net, gegen die ersterwähnten Bedingnisse bcrich-
ttget werden müssen. — Bey gleichen Anboten
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wird Demjenigen der Vorzug gegeben werdm,
der sich zur sogleichen oder früheren Berichm
gung des Kaufschillings herbeylaßt. — Die
übrigen Verkaufsbedingniffe, der Werthan-
schlag und die nähere Beschreibung der zu
versußernden Realitäten können von den Kauf-
lustigen bey dem k.k. Rentamte inOi^ngnaelM
gesehen werden. — Von der k. k. Staats-
Güter - Veraußerungs - Provinzial-Commiffion.

Teiest am 16. September 16Z0.
F r a n z v. B l u m f e l d /

Gubernial-Concipisi.

Z . »358. (2) N r . 23265)36ia.
C u r r e n d e

des t . k. i l l y t ischen G u b e r n i u m s , —
M i t einigen erleichternden Bestimmungen in
Absicht auf dle Versteuerung der Getränke,
dann des Viehes oder Flenches auf dem Lan-
de und in kleinern Städten. — Nach dem
Verzehrungssteuer»Gesetze sind alle Jene,, wel-
che den Ausschank und Klemverschlelß nut Ge»
trnnken betreiben, worunter alle Gast- und
Gchimkwirthe, Bufchenschänker u. s. w^ gehö'
ren, gehalten, zum Betriebe ihres Gewerbes
em eigenes lokale zu widmen, und insbeson-
dere die zu« Ausschank oder zum Kleinver-
schleiß bestimmten Getränke m emem abgeson-
derten Keller zu bewahren, wo sonach dle Ab-
nahme der Verzehrungssteuer gesetzlich schon
bei der E i n k e l l e r u n g der Getränke em-
zutreten hat. — Um nun jenen Getränk«
P r o d u c e n t e n , welche, ohne sich nut dem
Kleinverschleiße f ü r gewöhn l i ch zu be-
fassen, zufällig em versteuerbarcs Quantum
selbst e rzeug te r Getränke veräußern, odcr
welche zwar mit dem Kleinverkäufe sich be«
schaftigen, dafür aber kein eigenes Loca«
l e besitzen, Mlthm sich der Evldenzhaltung
»hrer Getränke unterworfen haben, und sol<
che erst in dem Momente versteuern, wo em
Faß zum Vusschanke unter den Zapfen ge-
nommen , oder aber eine der Verzchrungsl
steuer unterliegende Quantität Getränke aus«
gekessert w u d , — und so auch, um jenen
P r l v a t v a r t h e i e n au f dem Lande und
in den k l e i n e r n S t ä d t e n , welche ein
V i e h oder Fletsch versteuern zu müssen,
in die Lage kommen, für jene Fage, wo über
solche meist z u f a l l i g e Verkaufe eme
vorläufige Abfindung für das ganze Vcrwal-
tungsjahr nicht thunlich ist, eme Erlelchte«
rung zu verschaffen, hat dle hohe t. k. all-
gemeine Hofkammer über eine vsn der k. k.
hlerländigen Eameral - Gefallen - Verwaltung
gemachte Vorstellung mit Decret vom 11)27.

V. M . , Zahl 32677j270H zu genehmigen ge^
ruh t : Ä,) daß ein jeder solcher vom Produ«
centen beabsichtete Verkauf der Getränke und
der Ktnnuerkauf jener Partheien, die hiefür
kein eigenes Locale besitzen, statt bei der Emkel-
lerung, erst v o r der A u s k e l l e r u n g , und
Mde nicht gewerbsmäßige, sondern nur zufal,
l ig sich ergebende Schlachtung des Viehes,
bevor sie v o r g e n o m m e n w i r d ; endlich
auch der Fleischbezug in den, in der diesseiti-
gen Eurrende vom 12. August i ö 3 o , Zahl
1622442791 angeführten »n dle Gleueroftich«
tigkeu gezogenen besondern Fällen nach Unter«
schied, ob in dem Bezirke d»e Verzehrungs-
steuer in eigener Regle eingehoben nnro, oder
verpachtet od« abgefunden ist, b^i dem
P ä c h t e r , oder der b e t r e f f e n d e n S t e u «
e r b e z i r k s - O b r i g k e i t schriftlich gemeldet,
die für das offine land bestimmte Gebühr
ennichtet, und die Bollete gelöset werbe, wä >
sonach die beabsichtete Unternehmung «Ü nach
dem Empfange der Zahlungsbollete geschehen
soll. — b ) M i t dieser Bollete muffen die
zum Verkaufe oder Ausschanke bestimmten
Getränke, in so wen sie steuerbar sind^ und
so auch d« zum wettern Derkaufe bestimme
ten, oder an andere steuerpflichtige Gcwerbe-
unternehmer abgesetzten Vieh« und Flelsckgat-
tungen bei ihrer Wciterversendung begleuet
werden. — Diese Erleichterung hat m:r 1.
November heurigen Jahres in Wirksamkeit
zu treten. — Laibach am 7. October 18Z0.

Joseph Camillo Freyherr v. Schmidburg,
Gouverneur.

Joseph Edler v. Fölsch,
k. k. Hofrath.

Joseph W a g n e r ,
k. k. Gubernialrach.

Z. i36Z. (2) 26 N r . 22910.
K u n d m a c h u n g

der k.k.iliynschen Landcsstelle, wegen Bcschung
der bei dem f. k. Laibachcr Camera!-Zahlamte
erledigten Cameral- und Kricgscasslerssiclle, - ^
Bei dem k. k. Camera! - Zahlamte in Laibach
ist die Stelle des ersten Cameral- und Kriegs-
ZahlamtslCassiers, mit dem Gehalte jährlicher
3o0 si. C. M . und der Cautionsverbindlichkeit
von lZoo ss. C .M. , î l Erledigung gekommen.
— Diejenigen, welche diese Dienststelle zu er-
halten wünschen, haben ihre gehörig documcn-
tirten Gesuche, worinen sich sowohl über die Eig-
nung hiezu, und die vorgeschriebenen Berufsssu-
dien, als auch überdie Fähigkeit der Cautions-
legung auszuweisen ist, im Wege ihrer vorge-
setzten Behörden andieft wndesstelle bis 1Z.N0-
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lumber d. I . , zu überreichen. — D a bei Be-
setzung dieses DieMplatzes zugleich auch eine
Cassa-Offiziersstelle mit dem Gehalte jährlicher
5oc> fi. in Erledigung kommen könnte, so wird
dê r gegenwärtige Concurs auch auf die letztere
ste l le , zu dessen Erlangung die nämlichen Ei-
genschaften, wie die obigen erforderlich sind,
ausgedehnt. —Zugleich wird bemerkt, daß die
erforderliche Caution entweder durch eine hin-
reichende Real - Hypothek? oder wemgMns durch
em ftdeijufforisches Instrument gleistet werden
tonne. - ^ Laibach am 7. Ootober i35o.

Joseph Freyherr v. F l ö d n i g g ,
^^ k. k. Gubernial-^ecretar.

Z . ,239- (3) N r . 22707/45^,
E i r c u l a r e

d e s k . k. i l l Y r i sch e n G u.b e r n i u m s zu
? a i bach. -^ Aufhebung der Acrarial- S t ra-
ßenfrchne. — Seine k.k. Majestät haben dem
Antrage des Gnberniums S:att zu geben und
mir allerhöchster Entschließung vom ^. v. M . ,
die Auflassung der Aerarial- Straßenfrohne
(Robath) in I l lyr icn attergnadigst zu bewilli-
gen geruhet. — Diese huldvolle Erleichterung
des^ unterthanigen Besitzstandes wnd m Ge-
maßheit hoher Hofkanzley - Verordnung vom
17. v . M . , Hofzahl 21296, mit dem Beifü-
gen hicmu zur öffcntl'.chen Kenntniß ge-
bracht, daß 1.) diese Aufhebung der Aerarial-
Straßenfrohne vom 1. des kommenden Mo-
nats November 16Z0, das lst mit dem M i -
l t tär -Jahr i L Z i , beginne. — 2.) Daß sich
dleie Auflassung sowohl über das ganze ^and
.Kram , als auch über oen Villacher Krcls Karn-
tens erstrecket, indem diese Leistung imKlagen-
furter Krels ohnehin nicht mehr besteht, und
daß I.) hierunter die Robath für Bez i rks?
(Hauptseitenverbindungs') S t r a ß e n n icht
begriffen ist, indem dme Letzteren verfassungs-
mäßig uon den Bcznkcn, zu deren Gunsten
sie bestehen, erhalten, folglich für selbe auch die
erforderlichen Naturalardeiten noch fernerhin
unweigerlich gelelstet werden müssen, wie dicä
ln allen übrigen Provinzen, in welchen ke i -
ne A e r a r i a l - S t r a ß e n f r o h n besteh^
sle:chmaß,g der Fall '.st. - Laibach am
October i83o.

Joseph Camillo Freyherr v. Schmidburg,
Gouverneur.

J o s e p h Edler v .Fö l sch ,
k. k. Hofrach.

F r a n z Ritter v. I a c o m i n i ,
k. k. Gubernial-Secretar, als Referent.

Areisämtliche Verlautbarungen.
Z. i26!< (2) N r . H092Z.

V e r l a u t b a r u n g .
Da die Anböthe, welche bei dm zweiten

Versteigerungen 5er Mauthemhebung m der
Station Würzen, Sava und Safnitz ge?
macht sind, nicht annehmbar gefunden wur-
den, so werden zur Verpachtung dieser M a u -
the für das Milttarjahr i 8 3 i neuerliche Ver-
steigerungen abgehalten, und zwar: für die
Wegmauth in Safnitz am i g . October Vor-
mittags im PostHause Safnitz zu Ottok, fü r
die Weg- und Brückenmauth in ^ava bei
Aßling am 2c>. ONober Vormittags beim dor-
tigen Ortsnchter, und für die Weg- und
Brückenmauth in Würzen am 2 1 . October
Vormittags, ebenfalls beim Ortsrichter; wo-
zu die Pachtlustigen eingeladen werden. —

K . K . Kreisamt Laibach am cz. Ortober

Z. i56ö. (2) N r . z<>324.
K u n d m a c h u n g .

Für das Ein- und Ausnietey der hier«
ortigen Gträssmge am Kastellblvge, dann für
andere damit verbundenen Arbeiten fur das
Jahr i 8 3 l / wn-d in Folge hoher Gubernial-
Wnsung vom 2. dieses Monats eme Mmuen-
do-Verstetg?rung am 22< dieses, Vormittags
um y Uhr tn dlesem Kreisamte abgehalten wer«
den, zu welcher Diejenigen, welche diese Ar-
beiten zu übernehmen gedenken, erscheinen
wollen. Kreisamt Laibach am lo.October zgZo.

Z. i365. (2) N r . lo66S.
K u n d m a c h u n g .

Zur HmtangebunZ des bei dem hierorti-
gen Inquisit ions- und Strafhause im M i l l -
tär-Jahre i 8 3 o , aus dem Gebrauche kommen-
den alten Lagerstrohes, wird in Folge hoher
Gubernial e Wclsung vom Za. v. M . , ;.
Z. 22804, eine Versteigerung am 2 l . d , M . ,
Vormittags um y, Uhr in diesem Kreisamte
abgehalten, und dieses Lagerstrvh dem Meist« '
bietenden überlassen werden. — Diejenigen,
welche dasselbe zu übernehmen willens sind,
werden del dleser Versteigerung sich einzufin-
den hicmlt eingeladen. — D i e Verstelgerungs-
Bedingmsse können wahrend den Amtsstunden
be» diejem Kreisamte eingesehen werden. —

K. K. Kreisamt Lalbach am 9. October

Atavt - un2 lanorechtliche ^erlautbarunge«.

z. Z. 796. (1) N r . 3929.
Von dem k. k. S tadt -und Landrechle m

Kram wttd anmlt bekannt gemacht: Es ftp
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über das Gesuch des Anton Melzer, Eigen-
thümers des Hauses N r . zH, in der S t . Pe-
ters-Vorstadt zu Laibach, in die Ausferti-
gung der Amortisations- Edicte, rücksichtlich
nachstehender auf dem m der Gt . Peters>Vors
ftadt, 8ud Consc. N r . iH liegenden, dem
Grundbuche des hiesigen Stadtmaglssrats un«
terthanlgen Hause, »ntabulirten/ aber in Verlust
gerathenen Urkunden, als: ».) des Heiraths-
brlefes des Thomas Mlschitz, ääo. g. Sep-
tember 1763, hinsichtlich des von seiner Ehe»
Wirthinn Anna Maria, gebornen Bleiweis, em«
pfangenen Heirathsgutes pr. Zoo st., der zu-
gesicherten Widerlage pr. 3o« st., der Mor-
gengabe pr. loo st., und der freyen Donation
pr. 5o st.; b.) der Qui t tung, äclo. 19. Sep-
tember 1763 , rücksichtlich des zugebrachten
beirathsgutes pr. 3oo st ; e.) der Quit tung,
6äo. Z l . October 1763, pr. 8^ st.; ä.) der
Qu i t tung , ebenfalls äclo. 3 l . October 1763,
pr. loo st.; e.) der Qu i t t ung , 6äo. 9. No-
vember L763, pr. 5o st.; 5.) der Qui t tung,
ääo. 19. Jänner 176^, pr. 83 st.; 3 ) der
Schuldobligatlon / ääo. 17. Februar »764,
Pr. ^Qo st. gewilliqet worden. Es haben dem-
nach alle Jene, welche auf gedachte Urkunden
ous was immer für einem Rechtsgrunde An-
sprüche machen zu können vermeinen, jelbe
binnen der gesetzlichen Frist von'einem Iah<
re , sechs Wochen und drei Tagen, vor diesem
k. k. Gtad t -und Landrechte so gewiß anzu«
melden und anhangig zu machen, als ,m
Widrigen auf weiteres Anlangen des heutigen
Bittstellers Anton Melzec, die obgedachten
Urkunden nach Verlauf dieser gesetzlichen Frist
für getötet , kraf t-und wirkungslos erklärt
werden werden.

oen 19. Jun i i83o<

Z. i352. ̂ (2) ^ " 3sr^53^wc.
Von dim ?. k. ^ tad t?und Landrechte

in Kram wlrd dcm abwesenden G. A. Gar-
to ry , mutelst gegenwärtigen Edicts erinnert:
Es habe nnder denselben bei diesem Gerichte
Franz Neckermann, wegen Bezahlung der aus
dem Wechsel, 660. 28 May d. I . , rückssan«
dlgen 600st. E. M . , nebst 6 olo Verzugszin-
sen vom Tage ocr eingereichten Klage, dann
der Protest'und Genchtskosien - Kla^e einge-
bracht, und um Anordnung einer Tagsatzung,
welche auf den lv . Jänner i 8 3 i , früh um
y Uhr vor diesem Merkantil- und Wechselge-
richte anberaumt wurde, und Aufstellung ei«
nes Curators gebeten.

Da der Aufenthaltsort des Beklagten,
G. A. Sar to ry , diesem Gerichte unbekannt,
un) lv?ü «r vulle;ch: aub den k, k, Ecblanden

abwesend ist, so hat man zu seiner Vertheidi-
gung, und auf seine Gefahr und Unkosten
den hierortigen Gerichts« AlTvocaten Oi-. Bur -
ger , als Curator bestellt, mit welchem die
angebrachte Rechtssache nach der bestehenden
Gerichts« Ordnung ausgeführt und entsch'.e-
den werden wird.

Der Abwesende, G. A. Tar to ry , wird
deffen zu dem Ende erinnert, damit er allen- /
falls zu rechter Zeit selbst erscheinen, odeoln-
zwlschen dem bestimmten Vertreter D l . Bur-
ger, Rechtsbehelfe an die Hand zu geben,
oder auch sich selbst emen andern Sachwalter
zu beftellen und diesem Gerichte namhaft zu
machen, und überhaupt im rechtlichen ord-
nungsmäßigen Wege einzuschreiten wlffen mö-
ge, insbesondere, da er sich die aus dieser
Verabsaumung entstehenden Folgen selbst bei»
zumessen hüben wird.

Lalbach den 28. September i83c)f

Z. i 3 5 l . (2) ^ Nr . 57 ,Me rc .
Von dem k. k. S t a d t - u n d sandrechte

in Kram wird dem abwesenden G. A. Garto«
r y , mittelst gegenwärtigen Edicts erinnert:
Es habe wider denselben d?i diesem Gerichte
Franz Neckcrmann, die Klage auf Zahlung
des Wechsels, cl^lo. 20. März 1 8 ) 0 , pr.
>zoc) st. C. M . kapital , sammt der vom Tage
der prascntnten Klage zu berechnenden öo.ia
Verzugszinsen, Protest - und GenchtSkosten
eingebracht, und um Aufstellung eines Cura-
tors und Anordnung emer Tagsayung, wel-
che auf dcn 10. Jänner i 8 3 i , f<üh um 9
Uhr bestimmt wurde, gebeten.

Da der Aufenthaltsort des Beklagten,
G. A. E a n o r v , tziescm Gerichte unbekannt,
und weil er vielleicht aus den k. k. Erblan-
den abwesend ist, so hat man zu seiner Ver-
theidigung, und auf seine Gefahr und Unko-
sten den hlerorl'gen Gerichts c Aduocaten Or.
Burger, als Curator bestellt, mtt welchem die
angebrachte Rechtssache nach der bestehenden
Gerichts- Ordnung ausgeführt und entschie-
den werden wird.

G. A. S a r t o r y , wird deffen zu dem
Ende erinnert, daaut ec allenfalls zu rechter
Zeit selbst erscheinen ^ oder inzwischen dem be-
stimmten Vcrtrctrr Dr. Gurger, Rechlshehcl-
fe an die Hand zu geben, oder auch sich selbst
einen andern Sachwalter zu bestellen und dle«^
sem Gerichte namhaft zu machen, und über-
haupt lin rechtlichen ordnungsmäßigen Weg?
einzuschreiten wissen möge,, lnsbewndere, da
er siH tne aus dieser Veradsäumung entste-
henden Folgen selbst beizum.ssen ĥ d..en wird.

^aldach dcn 28. September lÜZu.
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^remven - Nnzeige.

Angekommen den 1^. Oc tober 1830 .

Hr. Ignaz v. Dreer, Privater, sammt Frau und
Sohn, von Klagenfurt nach Padua. — Hr. Simon
Rotta, Mahler, mit Neffen, von Trieft. — Hr.
Franz Glöggl, Theaterunternehmer, mit Friedrich
Bartholemy, Opernsänger; beide von Grätz.

Den 15. Frau Katharina Curti, Großhändlers-
Oattinn, mlt^Sohn; und Hr. Henkstein, Con<ulats-
Agent aus Brasilien,- beide von Wien nach Trieft.

Ztavt - und lanvrechtliche Verlautbarungen.

Z. 13?^- ( i ) N r . 6129.
Von dem k. k. Stadt- und Landrechte

M Kram wird den hierorts nicht bekannten Er-
ben des in Laibach am 22. Juni i 8 i 3 , ver-
storbenen Niklas Andre, inGemaßhcit der Hof-
decrete vom 26. August 1786, N r . 83o, und
vom lo . December 1791, Nr . 226, hiemit
erinnert, daß dieselben und überhaupt Jene,
welche einen Erbsanspruch auf dessen Nachlaß
haben, oder zu haben vermeiner!/ bmncneinem
Jahre und sechs Wochen ihr Erbrecht hicrons
so gewiß anzubringen haben, als sonst nut den
Anwesenden und sich gehörig ausweisenden Erben
die Abhandlung gepflogen, und ihnen der Ver-
laß cmgcantwortet werden würde.

Laibach den 21. September i83o.

3- l3?5. (1) Nr . 6/,6ä.
Von dem k. k. Stadt- und Landrechte

ln Krain wird bekannt gemacht: Es sey über
Ansuchen des Or. Eberl, Curator der nnn-
derjahr.gen Peter, Joseph C a r l , A n t o n ,
Alexander und Ferdinand v. Pagliarucci, als
bedmgt erklärten Erben zur Elfolschung der
Schuldenlast nach der am 26. August d. I . ,
Mlt Hinterlassung eines Testamentes verstor-
benen Frau Iosepha v. Pagliarucci, die Tag«
satzung auf den 22. November d. I . , Vor-
Mlttags um 9 Uhr vor d»esem k. k. Stadt -
und Landrechte bestimmt worden, bei welcher
alle Jene, welche an diesen Verlaß auS was
unmer für cinem Rechtsgrunde Ansprüche zu
Nellen vermeinen, solche so gewlß anmelden
s"d "chtsgtltend davtbun sollcn , widrigens
^ u ^ ^ ^ ' / ^ ^ ^ b. G. B., sich selbstzuMchrelben haben werden. ^ > " '

laibach am 2. October igZo.

Z. IZZ9^ (2) " ^ — 7 - 7 ^
E d » Nr . 61O2.

Von dem k k. krainerischen Stadt- und
Landrechte wnd hmnlt bekannt gemacht: Gs
sey über Ansuchen der Joachime v. Russenstem'-
schen Erben, m dle öffentliche Versteigerung

der zu diesem Verlasse gehörigen Effecten ge-
willlget, und hiezu der 20. October d. I . be-
stlmmt worden.

Es werden sonach alle Jene, welche von
diesen Verlaßeffecten etwas käuflich an sich zu
bringen wünschen, aufgefordert, am obgenann-
ten Tage in den gewöhnlichen Licitationsssun-
den, in dem Hause Nr . i 5 , zu erscheinen.

Laibach am 21. September 18Z0.

Z. iZäo. (Z) Nr . 61Z8.
Von dem k. k. Stadt - und Landrcchte m

Krain wird bekannt gemacht: Es sey über An-
suchen des Herrn Weikhard Grafen v. Aucrs-
berg, als.erklärten Erben zur Erforschung der
Schuldenlast nach dem am 5. Juni 1810 ver-
storbenen Herrn Paul Alops Grafen v. Auers-
berg, rücksichtlich des von ihm besessenen Adam
Anton Snfried Grafen v. Auersberg'schen
Fideicommisses die Tagsatzung auf den 29.
November 18Z0, Vormittags um 9 Uhr, vor
diesem k. k. Siadt- und Landrechte bestimmt
worden, bei welcher alle Jene, welche an die-
sem Verlaß aus was immer für emem Rechts-
grunde Ansprüche zu stellen vermeinen, solche
so gewiß anmelden und rechtsgeltend darthun
sollen, widngcns sie du Folgen des §. 814
b, G. B. sich selbst zuzuschreiben haben werden. '

Lcnbach den 28. September 18Z0.

Aemtliche ^erlautbarunoen.
Z. i37Z. 0 ) Nr . 67ä7.i2Z7i. V . S t .

K u n d m a c h u n g .
Von dem k. k. prov. Zclloberamte und

Verzehrungsstcuer? Inspectorate wird bekannt
gemacht, daß der Bezug der allgemeinen Vere
zchrungsstcuer in dem Steuerbezirke (Haupt-
gemeinde) Dobruine, unter der Bezirks-Obrig-
kett Umgebung Laibachs, auf eln Jahr , und
zwar: vom ersten November 18Z0 bis letzten
October i 3 3 i , im Wege der öffentlichen Ver-
steigerung an den'Meistbiethenden, vorbehalt-
lich der Genehmigung von Seite der wohllöbl.
k. k. Camera!-Gefallen-Verwaltung in Pacht
gegeben wird. ^ - Die Gcwerbsclasscn und die
Ausrufsprcise sind folgende: für den Ausschank
von Branntwein, BranntwcingM, Liqueurs
und allen übrigen geistigen Getränken 20 fi.;
für den dctto von Wein , dann Wein« und
Obstmost 928 fi.; für das Flclschausschrotten,
Auskochen, Würstmachcn und Fleischselcken
1Z7 fi.; zusammen io35 fi. — Die Verstei-
gerung wird am 23. d. M . , Vormittags uin
9 Uhr, in der Amtskanzley des gefertigten
prov. Zolloberamtes und Verzehrungssteuer-

^ . Amts-Blatt vir. 125. d. 16. October i23o.)
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Inspectorates abgehalten werden. — Die oh-
nehin allgemeinen Bedingmsse der Verpachtung
können bei allen Verzehrungssteuer-Commissa-
riaten, <Bteuerbezirks-Obrigkeiten und Ver-
zehrung ssteuer-Inspectorates in I l lyr ien ein-
gesehen werden. Laibach am i3 . October i63o.

Kundmachung.
Vsn dem k. k. prov. Zollobcramte und

Verzehrungssteuer-Inspectorate wird bekannt
gemacht/ daß der Bezug der allgemeinen Ver-
zchrungssieuer in dem zur Bezickäobrigkeit Lack
gehörigen Steuerbezirke hell. Geist, auf ein
Jahr, und zwar: vom ersten November i33o
dls letzten October i 3 3 l , im Wege der öffent-
lichen Versteigerung an den Meistbiethenden,
vorbehaltlich der Genehmigung von Seite der
wohllöbl. k. k. Eameral-Gefallen^Verwaltung
ln Pacht gegeben wird. — Die Gewerbsclas-
sen und dle Ausrufsprelse sind folgende, und
zwar: von den b l e i b e n d e n G e w e r b e n
fürdcnBranntwein-

Ausschank. . 6 3 f i . 5o kr.,
für den Weinaus-

schank . . Zoo „ ^5 „
fürdasFleischaus-

kochen, Aus-
schrotcen . . 61 ,, ä8 ,,

4'26 fi. 23 kr.;
v o n dem Buschenschank

und^ L e u t g e b u n g :
für den Branntwein-

Ausschank. . . 2 fl. — kr.
für den Weinaus -

schank . . . H „ — „
für das Fleischausko-

chen, Ausschroten 4 ,, — „

zusammen . . IZ^s t . 23 kr.
Die Versteigerung wird am 25. d. M .

Vormittags um 9 Uhr, in der Amtvkanzley
der Bezirks-Obrigkeit Lack abgehalten werden.
— Die ohnehin allgcmemen Bedingmsse der
Verpachtung können bei allen Verzehcungs-
sieuer-Commlssariaten, ^Bteuerbezirks-Obrig-
keiten und Verzehrungssteuer-Inspectorate
ln I l lyr ien eillgesehen we^en. — Laibach am
i 5 . October i83o.

3 . 1373. (1) ^ '
Nachricht.

Die deutsche O .R . Commenda Laibach hat ei-
ne bedeutendeQuantltat alceUnterkrainer Mahr-
weine aus den Gebirgen bei Neustadtl, zum
Verkaufe hier in Laldach. Der Preis ist äußerst

bill ig, bei einer Dualltat zu 6 , und bei einer
zu 7 kr. die Maaß, der Verkauf geschieht par-
thienwcise zu 5 oder 10 österreichische Eimer,
allenfalls auch in kleineren O.uantitaten.

Verwaltungsamt der ritterl. D . O. Com-
menda Lalbach am i 5 . October i33o.

Z . . i 356 . (2) ^ ^
L i c i t a t i o n s - A n k ü n d i g u n g .
Vom k. k. prov. Verzehrungssteuer-In-

spectorate zu Adelsberg wird hiemit zur allge-
meinen Kenntniß gebracht: daß das Emhcbungs-
Recht der allgemeinen Verzehrungssteuer nach
den ln dem hohen illyrischen Gubernial-Circu-
lare vom 26. Juni 1829, Zahl 1571, und
dessen Anhang, dann Nachtrags-Circulare vom
12. August 18Z0, Zahl 18234, festgesetzten
Bestimmungm in dem ganzen politischen Be-
zirke Adelsberg an den Meistbieter auf ein Jahr,
und zwar: seit 1. November i8Zo bis 1. No-
vember i 3 3 i , vorbehaltlich der hohen k. k. ver-
einigten lllyrischen Camcral - Gefallen - Verwal-
tungs-Ratlfication in Pacht überlassen w i rd .—
Die Llcitanon wird am 25. October i83o Vor-
mittags von 9 bis 12 Uhr, und Nachmittags
von I bis 5 Uhr, m der Amtskanzlei der löbl.
Bezirks - Obrigkeit in Adclsberg abgehalten,
und als Fiskalpreis für Wein und Weinmost
6112st.; zusammen 6 l 12 st. Sage: SechsTau-
send Ein Hundert zwölf Gulden, angenommen -
norden. — Zur Pachtung wird Jedermann
zugelassen, welcher nach den Gesetzen und dcr
Landes-Verfassung hieoon nicht ausgeschlossen
ist. —Diejenigen, welche an der Versteigerung
Theil nehmen wollen, haben einen, dem zehn-
ten Theil des Ausrufsprelses gleichkommenden
Betrag im Baren, oder in öffentlichen Obli-
gationen nach dem zur Zelt des Erlagcs be-
kanmen börsemaßigen Courswerthe derselben
zu erlegen, nach beendigter Llcitcuion wird blos
der oom Vestbleter erlegte Betrag zurückgehal-
ten, den übrigen Licitanten aber werden lhrc
Vadlen zurückgestellt werden. — Der Best-
biecer hat nach erlangter Ratification des Pro^
tocolls den dritten Theil des Erstehungs-Be-
trags als Caution zu berichtigen. — Nach Ab-
schluß der Llcitation finden keine nachträgliche
Anbote S t a t t , und die etwa vorkommenden
werden ohne weiterm zurückgewiesen. — Wo-
von die Pachtlustigen mit dem Beisätze verstan.
dlget werden, daß die nahern Licitationsbeding-
nisse in den gewöhnlichen Amtsstunden bei dem
gefertigten Imoectorate sowohl, als bet den
k. k. prov. Vcrzehrungssteuer - Commlssan«tc
in Planina und in Prcwald täglich eingesehen
werden können. — Adelsberg am ip . October
i33o.
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Z. i355 <2)

Aemt l l che V e r l a u t b a r u n g .
Dle Vorlesungen über populäre Astrono-

mie für gebildete Gtande werden den 17.
d^ M . <m großen Saale eröffnet , und alle
Sonntage des Schuljahres von 11 dls 12
Uhr Vormittags fortgesetzet werdcn. — Wel-
ches vom hleroNlgen Directorate dcr phllo-
sophischen Studien wlt dem Beysatze verlaut-
baret w i rd , daß Liebhaber auch ohne vorläu-
flge Anmeldung daran T h ^ l nehmen kön»
nen. — Laibach den 11. October 18)0.

Z. 1Z60. (2)
L i c i t a t i o n s - K u n d m a c h u n g .
Es wird zur allgemeinen Kenntniß ge-

bracht, daß die den beiden Cassadienern im M i -
litär-Jahr i 8 3 i , gebührende, für jeden der-
selben in einem Frack, Bemkleide und Weste
bestehende Amtsklcidung, un Wege der öffentli-
chen Minuendo - LicitaNon beigeschaft werde. —
Die Licitation wnd m dem Amtölocale desk. k.
Provinzial-Zahlamtes im Landhause am 21. Oc-
tober l. I . , Vormittags von 9 bis 12 Uhr ,
abgehalten werden. — Alle jene Tuchhändler
und Professionisten, welche die Verstellung ge-
dachter Lwr6e-stücke zu übernehmen geneigt

leyn sollten, werden zu der am obbestimmten
^.age abzuhaltenden Licitakion mit dem Beisatze
zu crschemen eingeladen, daß dem Mindestbie-
tenden die Ablieferung nach eingelangter hohen
Ratification überlassen werden wird. — Lai-
bach am 12. October i83o.

Z. 136/. ' (2)
L i c i t a t i o n s - A n k ü n d i g u n g ,

welche in Folge hofkriegsrathlichen Auftrags
übcr die Lieferungen der erforderlichen Flelsch-
und Brotgattungen, dann die verschiedenen
Vlctualien für das Regiments - Erziehungs-
Haus von Prinz Hohenlohe Nr . 17, festge-

setzt wird.
Nach der bestehenden Anordnung 'wird

über die Erforderniß vom 1. November i83o
bls Ende April i 8 3 i , und wenn annehmbare
Pre.se e rMt werden, auch auf eine länaere
Zen eu-.e omntliche Versteigerung abqehalt n
welche auf den 27. October i83o im 3 ai
ments ^Erzlchungshause, Gradischa-Vorstad ,
Nr . 1 ^ , Vormittags um 10 Uhr , vo sich
^hen mrd. - H,ezu werden alle E rzeug t
Handelst und Gewerbsleute, die sich mit obi-
gen Artikeln befa-.en, zu erscheinen eingeladen,
um chre Anböthe bekannt zu geben. — Dle
Bedingungen, wie auch die einzelnen Artikel,
und dk Quantität des halbjahrigen Bedarfes

können beim Erziehungshaus-Commando tag-
lich eingesehen werden.

Laibach am. i3 . October i83o.

3- i54g. (3) — — —
L , c i t a t i o n s - A n k ü n d i g u n g .
Vcm k. k. prov. Verzchrungsfteuer-In-

spectorate ;u Adelsberg wird hiemit zur allge-
meinen Kenntniß gebracht, daß das Elnhe-
bungs-Recht der allgemeinen Verzehrungs*
fteuer in der Hauptgemelnde Wipdach, beste-
hend aus den Ortschaften Erst l , Gotsche,
Gradlsche, Lösche, Mantsche, Oberfeld,
Dupr le , Sammabor, S lapp , Wivbach und
Semrna. — Dann m der Hauplgemeinde
Schwarzenberg, bestehend aus den Ortschaf-
ten Podkral , Vodize, Wlschne, Bella klem,
^Hwarzenberg, Stermez, Mersliloch, Ka-
nidou, Iavorn lg , Lomme, Predgrische, Sad-
loch, Iderskiloch, Bella groß, Zol l , Oreschje,
klein Pulle, Ugoisdi und Kreutzberg, des po-
l'.tlschen Bezirkes Wipbach, Adelsberger Krei-
ses, auf ein J a h r , und zwar: vom 1. No-
vember i 8 3 o , bls letzten October i 8 2 i ) lm
Wege der öffentlichen Versteigerung dem
Meistbietenden bei der auf dem unten ange-
setzten Tage bestimmten zweiten Licitatiun m
Pacht gegeben wird. — Die Gewerdsklassen,
um welche es fich handelt, und die Ausrujs-
prnse, welche hiefür bestimmt wurden, find
folgende: für dle Hauptgemeinde Wipbach
für den W e m , dann Wem-und Most«
ausschank i/»l2 fl. 8 kr.; für den Aus-
schank von Branntwe in , Branntwemgeift,
Liqueurs, und allen übrigen gelssigen Geträn-
ken ^9 ft. ä^kr . ; für das Fleischausschrotten,
Fleischselchen, Würstmachen und Auskochen
3o8 si. 16 k l . ; dann füt die Hauplgemeinde
Schwarzenberg, für den W e i n , dann>Wein-
und Mostausschank i653 fi. ^o kr . ; für das
Flelschausschrotten, Flelschselchen, Würfima-
chen und Auskochen 93 ft. 4 kr. — Dle Ver-
steigerung wlro am 18. October h. I . , für
die Hauptgemeindz Wivbach Vormittags von
9 bls 12 Uhr , und für die Hauptgemeinde
Schwarzenbcrg Nachmittags von 2 bls 5 Uhr
in der Amtskanzley der löbl. Bezirke-Obrig-
keit in Wipbach abgehalten. — Wovon die
Pachtlustigen mlt dem Beisatze verständiger
werden, daß die näheren Lltitanons-Beding«
msse »n den gewöhnlichen Amtsssunden bn dem
Adelsberger Verzehrungsfteuer - Inspectorate
sowohl, a!s bet dem k. k. proo. Verzehrungs-
sseuer-Eommiffariate «n Planma und in Pres
wald lägllch eingesehen werden können. —
Adkibberg den 7. October i63o.
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Vermischte Verlautbarungen.
z. Z. 4». (') I.Nr. ,74-

S d l c t.
Von dem Bezirksgerichte Eonnegg wird be«

kannt gemacht: Gs sey von diesem Gerichte auf
Ansuchen des Caspar Straßischer, als aefebiichen
Vertreters feines minderjährigen Sohnes, Johann
Straßlscher von Seedorf, in die Ausfertigung des
Amortisations-Vdictes, hinsichtlich des in Verlust
gerathenen, von Mart in Suette an Michael Ur«
fchitsch ausgestellten Schuldbriefes, 660.26. März
ZU», pr. »53 st., und intabuli l t , aufdie der Herr«
schaft sonnegg, unter Rect.»Nr. 209 unterthä-
nige Drittel Kaufrechtshube zu Podpe'tsch, Haus.
Nr . »5, dann des ebenfalls in Verlust gerathenen,
von dem Bezirksgerichte Freudenthal am 3a. März
, 8 l 5 , in der Rechtssache des Michael Urschitfch,
wider Mart in Suette, wegen schuldiger i53 ft.
C. M . sammt5ajo Einsen und Gerlchtstosten ge»
schöpften, und auf dieselbe Besitzung intabulirtcn
Urtheiles gewilliget worden. Daher wird Jeder-
mann, der einen Anspruch auf diese Urkunden zu
haben vermeint, erinnert, solchen binnen eem ge«
schlichen Termine von» einem Jahre, sechs Wocden
und trei Tagen, so gerriß bei diesem Nezirksge»
richte anzumelden, widrigens die vorgedachlen Ur.
künden, der Schuldbrief, 6(lo. 26 März > 3 i ! ,
und das Urtheil, 66a. 6. April »6,5, sammt den
darauf befindlichen Intabulations »Oertificatenauf
ferneres Ansuchen des Caspar Straßifcher für ge.
tödlet, traft» und wirkungslos erklärt werden
würden.

Bezirksgericht Connegg am 27. März i83o.

z. F. 43. ( l ) ' Nr. 1677.
U m o r t i f a t i o n s ' E d i c t .

Von dem vereinten Bezirksgerichte Münken«
dorf wird hiemit bekannt gemache: Es sey über
Anlangen des Urban Narode von Tersain, in die
Einleitung der Amortisirung deö, auf dem, von
Matthäus Talttscher an Lorenz Iantscdigar, un,
term »2. Jun i ^ 3 i i über 400 ft. ausgestellten,
auf der , zu der D. O. R. Comenda Laidach, 5ub
Urh. . Nr. 245 dienstbaren Ganzhude, unter "lop.
Rr. i^5 gehörigen Wiese na'traunilc per ^irlcel
genannt, intadulirten und angeblich in Verlust
gerathenen SHultscheine indossilten Grundbuchs'
Eertisicates, 660. »3. December »Ln gewilligt
worden. Es haden daher alle Jene, welche aus
d.em gedockten Grundbuchs'Certificate Ansprüche
machen zu können vermeinen, diese ihre Ansprüche
binnen einem F^hre und 45 Tagen fo gewiß dar«
zuthun, als widrigens in die Los^"n,g dieses Cet-
lificates gewissiget werden würde.

Bezirksgericht Müntendorf den 12. December
1829.

z. F. 435. ( ,) ' Nr. 1094.
S d l e t.

Vom Bezirksgerichte der k. s. Staatsherrschaft
Lack wird hiemit allgemein kund gemacht: Man
habe über Ansuchen des Stephan Koß vonRaloßu,
in die Ausfertigung des Amortisations. Sdictes,
hinsichtlich des auf der, dem Stephan Koß gehö«
rigen, der StaatSherrschaftLack, 5ub Mb.«Nr. zo55
dienenden hude, sub Haus-Nr. »6, in Naloeiu,
intabulilten, von Urban Ksß, zu Gunsten der Klr«

che S t . Wolfgang» ausgestellten Schuldscheins,
660. 10. September »777, inwb. 6. April 1788
pr. 3oc> fi. L. W . , gewMiget.

Gs werden daher Al le, die auf diesen anqeb.
lich in Verlust gerathenen Schuldschein ein Recht
zu haben vermeinen, hiemit aufgefordert, binnen
einem Jahre, sechs Wochen und drei Tagen, das»
selbe so gewiß anzumelden, widligens nach Ver-
lauf dieser Zeit üder feineres Ansuchender benann»
te Schuldschein sammt dem Intabulations Eerti»
ficate für nu l l , nichtig und kraftlos erklärt werden
würde.

Lack den 17. Apri l ,L3o.

Z. »047. (3) i I . Nr. 2943.
E d i c t .

Vom Bezirksgerichte der k. k. Staatshcrrschaft
Lack wird hiemit allgemein kund gemacht: Man
habe über Ansuchen deS Franz Krener von Lack,
in die executive Feilbietung der, dem F^anz Lutz»
ner gehörigen, im Dorfe DoNenavaß, 8ub Haus«
Nr. 07 liegenden, der Staatsherrfchaft Lack, 5uk
Urd. Nr. 1743 dienenden l^3 Hübe, bestehend aus
einem ganz gemauerten, einen Stock hohen, im
guten Bauzustanoe befindlichen, an der von Lack
nach Eisnern führenden Strasse, zum Wirthschafts«
betriebe wohl gelegenem Wohnhaufe sammt Wi r th ,
fchaftsgebäuden, dann Grundstücken, im gerichtli« .
chen Schätzwerthe von 90a ft. sammt ledenden und
todten Fahrnissen jeder A r t , wegen der aus dem
gerichtlichen Vergleiche vom 24. Februar ,83a,
schuldigen 687 ft. 2 kr. c. 5. c., gewilligt, und
hiezu drei Feilbietungs'Tagsaßungen, auf den 4«
November, 4. December d. und 7. Jänner t. 3--
jedesmal Vormittags von 9 bis ,2 ubr, dann Nach,
Mittags von 2 bis 6 Nhr, in I^oco der Realität
mit dem Beisaye anberaumt, daß die zu verstei«
gernden Objecte bei dcr elften und zweiten Verstei-
gerung nur um oder über den Ausrufspreis, bei
der dritten auch unter demselben hintangegcden
werden würden, wozu die Kauflustigen mit dem
Beisätze zu erscheinen vorgeladen werden, daß die
Beschreibung der Realität fo wie die Licitatlonsbe-
dingnisse läglick in hiesiger Gerichcstcmzlei einge«
sehen werden können.

Lack den 2. October iL3o.

Z. 1336. (3)
An Mus ik f reunde.

Am Platze Nr. 262, ist neu zu haben:
D e r Tod Jesu , großes Oratorium von

Graun. Musik neu bearbeitet, und in
dieser die Instrumental-Begleitung ver-
mehrt von E. Maschek. Choral und
Chor (Du dcssen Augen fioßen.) A r i e :
(Du Held, auf den die Köcher.) Fort-
setzung folgt.

V a r i a t i o n e n über ein Thema aus
der Ope r : D i e S tumme von
P o r t i c i / für das ?i2na - I^orle mit
oder ohne Begleitung, von L. Plahetka.

D e r H i r t auf dem Felsen, für eine
Singstimme und?iem0-I?ol'w, Clarinet-
te oder Violoncell, von F. Schubert.


